
 

DC Developments Quartierstudie 2023 – „Die Stadt der Zukunft“ – Köln  

Das Köln der Zukunft ist grün, nachhaltig und sozial 

Projektentwickler DC Developments befragte in seiner diesjährigen Quartierstudie, zusammen mit 

dem Meinungsforschungsinstitut Civey, über 10.000 Menschen in Deutschland, was ihre Stadt der 

Zukunft bereithalten muss. Im Fokus standen der ÖPNV, Nachhaltigkeit im Alltag und die 

Entwicklung der Innenstädte. 

Für die Stadt der Zukunft legen die Kölner:innen von allen Top-7-Großstädter:innen am meisten Wert 

auf Barrierefreiheit: im öffentlichen Raum sehen hier 36,7 % die Relevanz (ggü. D 31,8 %). Ebenso 

denken die Kölner:innen bei modernen Büroimmobilien am sozialsten, 67,3 % (ggü. D 61,9 %) 

stimmten hier für diesen Aspekt.  

Des Weiteren legen die Menschen der Domstadt großen Wert auf Grünflächen (47,3 % ggü. D 45 %) in 

der Stadt. Für öffentliche Plätze sind ihnen zudem die regelmäßige Reinigung dieser (80,4 % ggü. D 

75,6 %) sowie Vorhandensein von Toiletten (64,2 % ggü. D 67,2 %) am wichtigsten.  

Zugunsten des Klimaschutzes ziehen in der Rheinmetropole einerseits rund 29 % der Befragten eine 

autofreie Innenstadt sowie 26 % autofreie Fahrradzonen in Betracht, andererseits möchten 36 % nicht 

auf den mobilen Komfort verzichten. Die Relevanz des Autoverkehrs spiegelt sich auch in der Nutzung 

des ÖPNVs wider: 46,3 % der Kölner:innen fahren weder Bus noch Bahn – immerhin 20 Prozentpunkte 

weniger als im deutschlandweiten Durchschnitt (66,9 %). Lediglich 17,1 % nutzen die öffentlichen 

Verkehrsmittel immerhin einmal pro Woche (ggü. Deutschland 10 %). Nichtsdestotrotz sind 43 % der 

befragten Kölner:innen grundsätzlich bereit, zugunsten des Klimaschutzes das Auto öfters stehen zu 

lassen. Dieser umweltschonenden Wandel setzt jedoch ein funktionierendes und großflächiges ÖPNV-

Netzwerk voraus – hier sehen 43,6 % (ggü. D 37,4 %) Bedarf für die „Stadt der Zukunft“. Auch in 

anderen Lebensbereichen zeigen sich die Kölner:innen kompromissbereit: Während 51,3 % regional 

Einkaufen und zu Bio-Produkten greifen (ggü. D 50 %), möchten 42,4 % zukünftig weniger Flugreisen 

antreten (ggü. D 39,9 %).  

 

Über DC Developments:  

Der Projektentwickler DC Developments ist ein 60 Mitarbeiter:innen großer Quartiersexperte mit 

Hauptsitz in Hamburg, der 2007 von Björn Dahler und Lothar Schubert gegründet wurde. Seit den 

vergangenen zehn Jahren verantwortet das Unternehmen von Sylt bis München über 12 

Projektentwicklungen hochwertiger Büro- sowie Wohngebäude und ganze Quartiere in Bestlage, von 

denen bereits ein Großteil erfolgreich abgeschlossen wurde. Dabei wird stets der höchstmögliche 



 

Anspruch an die Produkt-, Finanzierungs- und Umsetzungskompetenz gestellt. Zu dem aktuellen 

Projektvolumen von über 1,2 Mrd. Euro zählen unter anderem das Quartier „Sedelhöfe“ in Ulm, das 

mit einem innovativen Mixed-Use-Konzept ein echtes Stück Stadt ist, die 306 Einheiten umfassende 

innovative Wohnanlage „Eleven Decks“ im südlichen Überseequartier in Hamburg, oder das Quartier 

„BE STRANDKAI“ in der Hamburger HafenCity. Hier werden auf einem ca. 14.000 m² großen Areal 

insgesamt 470 Miet- und Eigentumswohnungen in vier Gebäuden, inklusive zweier rund 60 Meter 

hoher Luxus-Wohntürme, realisiert. 

Weitere Informationen finden Sie auch unter www.dcdevelopments.de. 
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